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Der deutsche Bundespräsident Johannes Rau schreibt 1mM Vorwort diesem
Buch „,Vergeben‘ ist e{twas anderes als ‚Vergessen.. Vergebung durchdringt
auch Gefängnismauern un: Gerichtssäle mıt der Botschaft, die unls verhe1iflt:
‚Der Tod soll nıcht mehr se1ın !(<( Aus dieser biblischen Perspektive erg1ıbt sıch
für den Eheberater und Seelsorger Chr. Arnold eın eidenschaftliches Plädo-
ycI für die Abschaffung der Todesstrafe. ber nıcht HUr diese thematisiert CI}
sondern mehr och den alltäglichen Umgang mıt erlıttenem Unrecht.

Der Autor, Leıiter der internationalen Bruderhofbewegung, dıie se1n Gro{fsva-
ter Eberhard Arnold 1920 In Sannerz/Rhön 1NS Leben rief, 111 „keine Anleı1-
tung ZU Verzeihen“ geben, sondern veranschaulichen, Verzeihen NnO-
t1g 1st. DIies geschieht anhand einer Vielzahl Vo  e Berichten, In denen Menschen
mıt unterschiedlichsten Erfahrungen z Wort kommen. Von sexuellem Miss-
brauch durch Eltern iıst ebenso die Rede WI1IeEe VO Verrat elnes DDR-Pfarrers

Lehmann) durch selınen engsten Freund, VOIN Vergebung In der Ehe eben-
WI1Ie VO  F persönlıch erlebter Aussöhnung zwıschen Deutschland und Polen
Dass Eltern und Offentlichkeit beispielsweise auf den Mord einem S1e-

benjährıgen Mädchen mıt Wut reagıeren, 1st für Arnold 11UTI allzu verständlich.
uch bel anderen Beispielen wırd Wult als völlıg legiıtime Emotion beschrie-
ben S1e wırd aber VOIN Hass- un Rachegefühlen klar unterschieden. Wıe eın

Faden zieht sıch durch das Buch die Erkenntnis: Die ständige ergegen-
wärtigung erlittenen Unrechts führt Verbitterung; diese wlıederum zerfrisst
uns un macht uns anfällıg für Rachegedanken, Hass un manchmal
Mord Dagegen tun WITr In der Gewährung VO  . Vergebung nıcht ILLE dem T äter
des Unrechts, sondern VOT allem auch unls selbst (sutes ach der Erfah-
LUNS des Autors bleiben 1e, die nıcht vergeben können, och lange Opfer der
Täter. Wer hingegen den Kreislauf des Hasses durchbricht, eröffnet sıch selbst
un anderen eınen Lebensraum. Fın wen1g verwırrend klıngt die Kap1-
telüberschrift „Wıe WIT (3O1% vergeben können“ (S 142) Dahinter verbirgt sıch
jedoch nıcht der Versuch, Gott kurzerhand AA Urheber alles Bösen
chen der Sal der Anspruch, die Theodizee-Frage lösen können. Vielmehr
soll der Leser ermutıgt werden, die Stelle selner Wult auf ott die raft der
Vergebung treten lassen.

rag der Leser ach der Quelle der raft YAUE Vergebung, bekommt
keine Rezepte präsentiert. einer Stelle (S 124 annn vielleicht den PTIO-
blematischen Eindruck gewınnen, INan könne sıch VO  . eliner konkreten Schuld
befreien, indem Ian Menschen Liebe erweılst. Der Autor macht 171er nıcht
Sanz deutlich, ass die Notwendigkeit, auch sıch selbst vergeben können,
nıcht zwangsläufig bedeutet, sich selbst als höchste nstanz zwıschen Hımmel
un Erde verstehen. An mehreren tellen deutet jedoch das Geheimniıis
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der Vergebung In hınreichender Klarheit hne zerreden: „Letzen En-
des sıe dıe Stärke TAH Vergeben nıcht 11UT aus iıhrer eigenen Suche
ach Friıeden, sondern auch aus ihrem Vertrauen ott AdUus einem Vor-
schuss Vertrauen, das einen t1ieferen Grund hat“ CS 35) Und „Die stärkste
Motivatıon, jemandem vergeben, ist die Erfahrung, ass IS selbst schon
einmal vergeben wurde, un: WI1e sechr WIT davon abhängen, ass uns das Un
recht, das WIT anderen Menschen zugefügt haben, vergeben wiırd (S 42)

Dass dıe Gewährung VO  b Vergebung auch eınen Heilungsprozess eım VeTr-
gebenden auslöst, wiıird durch das gemeıinschaftlıche Leben auf den Bruderhö-
fen eindrucksvoll beglaubigt; davon hat sıch der Rezensent bei verschliedenen
Besuchen selbst überzeugen können. Das 1m amerikanıschen Kontext entstan-
ene Buch annn auch europäischen Lesern einer heilsamen Provokatıon
werden. ach dem Urteil VOIN Nelson Mandela enthält 05 „eiıne Botschaft, dıe
dringend gebraucht wırd“”.
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